
                                                                                      08. März 2020 
 

Stets bemüht 
Welchen Weg wählst du? 

 
Lukas 15,11-32 | Jesus fuhr fort: „Ein Mann hatte zwei Söhne…“ 
 

Christsein ist keine _____________, sondern __________________. 
 

Zwei Wege 
 

1. Mose 2,8-9 | Dann legte Gott, der Herr, einen Garten im Osten an, in der 
Landschaft Eden, und brachte den Menschen, den er geformt hatte, dorthin. 9 
Viele verschiedene Bäume ließ er im Garten wachsen. Sie sahen prachtvoll aus 
und trugen köstliche Früchte. In der Mitte des Gartens standen zwei Bäume: 
der Baum, dessen Frucht Leben schenkt, und der Baum, der Gut und Böse 
erkennen lässt. 
 

Kapitel 3,1-4 | »Hat Gott wirklich gesagt, dass ihr von keinem Baum die 
Früchte essen dürft?«, fragte die Schlange die Frau. »Natürlich dürfen wir«, 
antwortete die Frau, »nur von dem Baum in der Mitte des Gartens nicht. Gott 
hat gesagt: ›Esst nicht von seinen Früchten, ja – berührt sie nicht einmal, sonst 
müsst ihr sterben!‹« »Unsinn! Ihr werdet nicht sterben«, widersprach die 
Schlange, »aber Gott weiß: Wenn ihr davon esst, werden eure Augen geöffnet – 
ihr werdet sein wie Gott und wissen, was Gut und Böse ist.«   

 
Baum der Erkenntnis: Ich muss __________________________. 

 

Lukas 15,29 | So viele Jahre diene ich dir jetzt schon und habe mich nie deinen 
Anordnungen widersetzt. Und doch hast du mir nie auch nur einen Ziegenbock 
gegeben, sodass ich mit meinen Freunden hätte feiern können! 
 

Baum des Lebens: Jesus hat  ___________________________________. 
 

Lukas 15,31 | Mein Sohn, du bist immer bei mir gewesen. Alles, was ich habe, 
gehört auch dir. 

 

Johannes 5,39-40 | Ihr durchforscht die Heilige Schrift, weil ihr meint, in ihr 
das ewige Leben zu finden. Und tatsächlich weist gerade sie auf mich hin. 
Dennoch wollt ihr nicht zu mir kommen, um dieses Leben zu haben. 

 
Baum der Erkenntnis: Ich muss mir Gottes Liebe _________________. 
 

Baum des Lebens:  Ich darf Gottes Liebe _______________________. 
 

Lukas 15,28-23 | Ich will zu meinem Vater gehen und ihm sagen: Vater, ich bin 
schuldig geworden an Gott und an dir. Sieh mich nicht länger als deinen Sohn 
an, ich bin es nicht mehr wert. Lass mich bitte als Arbeiter bei dir bleiben!‹ Er 
machte sich auf den Weg und ging zurück zu seinem Vater. Der erkannte ihn 
schon von weitem. Voller Mitleid lief er ihm entgegen, fiel ihm um den Hals und 
küsste ihn. ›Vater‹, sagte der Sohn, ›ich bin schuldig geworden an Gott und an 
dir. Sieh mich nicht länger als deinen Sohn an, ich bin es nicht mehr wert.‹ Sein 
Vater aber befahl den Knechten: ›Beeilt euch! Holt das schönste Gewand im 
Haus und legt es meinem Sohn um. Steckt ihm einen Ring an den Finger und 
bringt Schuhe für ihn! 
 
Epheser 2,4-5.8 | Doch Gott ist so barmherzig und liebte uns so sehr (…). 
Durch unseren Ungehorsam waren wir tot. Aus reiner Gnade hat er euch 
gerettet!  
Eure Rettung ist wirklich reine Gnade, und ihr empfangt sie allein durch den 
Glauben. Ihr selbst habt nichts dazu getan, sie ist Gottes Geschenk. 
 

Baum der Erkenntnis: Ich  ________________. 
 

Baum des Lebens:  ich ___________________. 
 
1. Johannes 5,3 | Unsere Liebe zu Gott zeigt sich nämlich im Befolgen seiner 
Gebote.  
Und seine Gebote zu befolgen ist nicht schwer. 

 
Wie stelle ich sicher, dass ich den richtigen Weg wähle? 
 
1. _____________________ neu in Jesus 
 
2. Erlaube keine _____________________. 
 

Römer 8,1 | Also gibt es jetzt keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus 
sind. 

 

Lukas 15,30 | Und nun kommt dieser Mensch da zurück, dein Sohn (…). 
 

3. Entscheide dich täglich neu für _____________________. 
 
 

 
 

Next Steps | Schritt 2. Heute um 13:30 Uhr 
 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 

INFORMATIONEN FÜR DICH 
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Stets bemüht 
Welchen Weg wählst du? 

 
Lukas 15,11-32 | Jesus fuhr fort: „Ein Mann hatte zwei Söhne…“ 
 

Christsein ist keine Religion, sondern Beziehung. 
 

Zwei Wege 
 

1. Mose 2,8-9 | Dann legte Gott, der Herr, einen Garten im Osten an, in der 
Landschaft Eden, und brachte den Menschen, den er geformt hatte, dorthin. 9 
Viele verschiedene Bäume ließ er im Garten wachsen. Sie sahen prachtvoll aus 
und trugen köstliche Früchte. In der Mitte des Gartens standen zwei Bäume: 
der Baum, dessen Frucht Leben schenkt, und der Baum, der Gut und Böse 
erkennen lässt. 
 

Kapitel 3,1-4 | »Hat Gott wirklich gesagt, dass ihr von keinem Baum die 
Früchte essen dürft?«, fragte die Schlange die Frau. »Natürlich dürfen wir«, 
antwortete die Frau, »nur von dem Baum in der Mitte des Gartens nicht. Gott 
hat gesagt: ›Esst nicht von seinen Früchten, ja – berührt sie nicht einmal, sonst 
müsst ihr sterben!‹« »Unsinn! Ihr werdet nicht sterben«, widersprach die 
Schlange, »aber Gott weiß: Wenn ihr davon esst, werden eure Augen geöffnet – 
ihr werdet sein wie Gott und wissen, was Gut und Böse ist.«   

 
Baum der Erkenntnis: Ich muss mehr tun. 

 

Lukas 15,29 | So viele Jahre diene ich dir jetzt schon und habe mich nie deinen 
Anordnungen widersetzt. Und doch hast du mir nie auch nur einen Ziegenbock 
gegeben, sodass ich mit meinen Freunden hätte feiern können! 
 

Baum des Lebens: Jesus hat alles für mich getan. 
 

Lukas 15,31 | Mein Sohn, du bist immer bei mir gewesen. Alles, was ich habe, 
gehört auch dir. 

 

Johannes 5,39-40 | Ihr durchforscht die Heilige Schrift, weil ihr meint, in ihr 
das ewige Leben zu finden. Und tatsächlich weist gerade sie auf mich hin. 
Dennoch wollt ihr nicht zu mir kommen, um dieses Leben zu haben. 

 
Baum der Erkenntnis: Ich muss mir Gottes Liebe verdienen. 
 

Baum des Lebens:  Ich darf Gottes Liebe empfangen. 
 

Lukas 15,28-23 | Ich will zu meinem Vater gehen und ihm sagen: Vater, ich bin 
schuldig geworden an Gott und an dir. Sieh mich nicht länger als deinen Sohn 
an, ich bin es nicht mehr wert. Lass mich bitte als Arbeiter bei dir bleiben!‹ Er 
machte sich auf den Weg und ging zurück zu seinem Vater. Der erkannte ihn 
schon von weitem. Voller Mitleid lief er ihm entgegen, fiel ihm um den Hals und 
küsste ihn. ›Vater‹, sagte der Sohn, ›ich bin schuldig geworden an Gott und an 
dir. Sieh mich nicht länger als deinen Sohn an, ich bin es nicht mehr wert.‹ Sein 
Vater aber befahl den Knechten: ›Beeilt euch! Holt das schönste Gewand im 
Haus und legt es meinem Sohn um. Steckt ihm einen Ring an den Finger und 
bringt Schuhe für ihn! 
 
Epheser 2,4-5.8 | Doch Gott ist so barmherzig und liebte uns so sehr (…). 
Durch unseren Ungehorsam waren wir tot. Aus reiner Gnade hat er euch 
gerettet!  
Eure Rettung ist wirklich reine Gnade, und ihr empfangt sie allein durch den 
Glauben. Ihr selbst habt nichts dazu getan, sie ist Gottes Geschenk. 
 

Baum der Erkenntnis: Ich  muss. 
 

Baum des Lebens:  ich will. 
 
1. Johannes 5,3 | Unsere Liebe zu Gott zeigt sich nämlich im Befolgen seiner 
Gebote.  
Und seine Gebote zu befolgen ist nicht schwer. 

 
Wie stelle ich sicher, dass ich den richtigen Weg wähle? 
 
1. Verliebe dich neu in Jesus. 
 
2. Erlaube keine Verdammnis. 
 

Römer 8,1 | Also gibt es jetzt keine Verdammnis für die, die in Christus Jesus 
sind. 

 

Lukas 15,30 | Und nun kommt dieser Mensch da zurück, dein Sohn (…). 
 

3. Entscheide dich täglich neu für Beziehung. 
 

 
 

Next Steps | Schritt 2. Heute um 13:30 Uhr 
 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

INFORMATIONEN FÜR DICH 


